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Vorwort
Was ist Populismus? Ist Populismus überhaupt ein sinnvoller Begriff?
Was für einen Sinngehalt kann er denn jenseits seiner weit verbreiteten
Verwendung als Kampfbegriff haben? Nicht selten ruft das Reden von
Populismus Fragen über Fragen hervor. Der vorliegende Band nimmt sich
die etablierte Zielsetzung der utb-Reihe – „Klare Antworten aus erster Hand“
– zu Herzen, um fundierte Antworten aus jahrelanger wissenschaftlicher
Forschungspraxis auf diese und viele weitere Fragen zu bieten. Das Ziel be‐
steht nicht zuletzt darin, über die weit verbreiteten Klischees und Vorurteile
über Populismus hinwegzuschauen und eine begrifflich differenzierte, theo‐
retisch reflektierte sowie empirisch informierte Einführung in möglichst
zugänglicher Form zu präsentieren.

Gegliedert ist das Buch in sieben thematischen Kapiteln: Begriff, Theo‐
rien, Methoden, Geschichte, Varianten, Länderkontext und schließlich An‐
tipopulismus. Das Buch ist so geschrieben, damit die Lesenden je nach
Interessenschwerpunkt ohne große Voraussetzungen direkt in ein beliebiges
Kapitel einsteigen können. Gleichzeitig wurde versucht, die Wiederholun‐
gen für jene, die das Buch linear vom Anfang bis zum Ende lesen wollen, auf
das notwendige Minimum zu beschränken. Die zahlreichen Querverweise
und Literaturtipps helfen dabei, zwischen den verschiedenen Themenkom‐
plexen und Zusammenhängen zu navigieren.

In jedem Kapitel werden Fragestellungen aufgegriffen, die in der wis‐
senschaftlichen Diskussion über Populismus eine Rolle spielen und gleich‐
zeitig für ein allgemeines Publikum interessant sein könnten. Es wird
grundsätzlich versucht, eine Balance zwischen fachlicher Tiefe und allge‐
meinem Interesse, zwischen Detailtreue und Gesamtblick zu finden. Auch
forschungserfahrene Lesende werden hoffentlich einiges finden, was nicht
nur den etablierten Forschungsstand wiedergibt, sondern auch neu ordnet
bzw. mit neuen Erkenntnissen ergänzt.

Hinweis | In diesem Band werden doppelte Anführungszeichen („“)
für direkte Zitate und einfache (‚‘) wiederum für generische Zuschrei‐
bungen verwendet (z. B.: Im Populismus geht es um ‚das Volk‘ gegen
‚die da oben‘). Dort, wo spezifische Begriffsverwendungen aus einem



bestimmten Diskurskontext genannt werden, bekommen doppelte An‐
führungszeichen den Vorzug (z. B.: Die Partei berief sich auf „das Volk“
gegen „die Elite“).
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Was die verwendeten Symbole bedeuten

 
Toni verrät spannende Literaturtipps,  Videos und Blogs im World
Wide Web.

 
Die Glühbirne zeigt eine Schlüsselfrage an, deren Antwort unbedingt
lesenswert ist.

 
Die Lupe weist auf eine Expert:innenfrage hin. Hier geht die Antwort
ziemlich in die Tiefe. Sie richtet sich an alle, die es ganz genau wissen
wollen.

→
  

Wichtige Begriffe sind mit einem Pfeil gekennzeichnet und werden im
Glossar erklärt.
 

↠
  

Der Pfeil mit der doppelten Spitze verweist auf weiterführende Fragen
zu diesem Thema.
 



Zahlen und Fakten zum Populismus
Beispiele für populistische Zitate, Wahlkampfsprüche und 
Protestslogans

»Hier vertreten die Abgeordneten das Volk und nicht 
die politische Elite. Deshalb hatten Sie nicht mal das 

Recht, die Frage zu stellen. Gefällt Ihnen das nicht, 
können Sie doch weg von diesem Kacksessel da!«

Wladimir Schirinowski in einer Plenardebatte 2003 
an den Präsidenten der russischen Staatsduma, 

nachdem dieser einem Abgeordneten aufgrund wüster 
Beschimpfungen das Rederecht per Abstimmung 

entziehen ließ

»Das Volk muss wieder zum Souverän werden. 
Heimlicher Souverän in Deutschland ist eine kleine, 

machtvolle politische Oligarchie, die sich in den 
bestehenden politischen Parteien ausgebildet hat.«

Bundestagswahlprogramm der AfD, 2017

»Wir sind die 99 Prozent.«

Occupy Wall Street 
in den USA, 2011

»Das Volk fordert den Abgang des Regimes.«

Tahrir-Platz-Proteste in Ägypten, 2011

»Das Volk hat das Recht, auch in einer Demokratie 
die Regierung zu stürzen, wenn sie gegen den 

Volkswillen regiert, wenn sie das Existenzinteresse 
der Menschen gefährdet.«

 
Viktor Orbán als Oppositionsführer im März 2007 

auf einer Kundgebung seiner Fidesz-Partei 
zum ungarischen Nationalfeiertag



Meilensteine in der modernen Geschichte des Populismus
(exemplarische Auswahl)

1838 Entstehung der Chartist Movement in Großbritannien mit der 
Veröffentlichung des People’s Charter

1868 Entstehung der „Volkslager“-Bewegung in den tschechischen k.-u.-k. 
Gebieten

1874 Kampagne „Gang zum Volk“ der Narodniki im russischen Zarenreich

1888 Einzug der Boulangistes ins französische Parlament

1896 Erste Präsidentschaftskandidatur von William Jennings Bryan in 
den USA

1919 Gründung der „Volkspartei Chinas“ (Kuomintang) um Sun Yat-sen

1930 Erste Machtübernahme von Getúlio Vargas als Staatspräsident 
Brasiliens

1931 Entstehung der „Volksschriftsteller“-Bewegung in Ungarn

1946 Wahlsieg von Juan Perón bei den Präsidentschaftswahlen in Argentinien

1953 Entstehung der Poujadiste-Bewegung in Frankreich

1972 Gründung der Fortschrittspartei in Dänemark sowie ähnlicher 
nordischer Antisteuerparteien in den Folgejahren

1981 Wahlsieg von Andreas Papandreous PASOK bei den Parlamentswahlen 
in Griechenland

1994 Wahlsieg des Mitte-Rechts-Bündnisses um Silvio Berlusconi bei den 
Parlamentswahlen in Italien

1998 Wahlsieg von Hugo Chávez bei den Präsidentschaftswahlen in 
Venezuela

2011 Entstehung der Indignados in Spanien, Aganaktismenoi in 
Griechenland und Occupy Wall Street in den USA

2015 Wahlsieg von Alexis Tsipras’ SYRIZA in Griechenland und Einzug von 
Podemos ins spanische Parlament

2016 Brexit-Referendum in Großbritannien und Wahlsieg von Donald Trump 
bei den Präsidentschaftswahlen in den USA

Zahlen und Fakten zum Populismus
Beispiele für populistische Zitate, Wahlkampfsprüche und
Protestslogans


